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Rmtsblait zur Lmliaclier Zeitung Rr. W .
Samstag dcil 5. November 1892.

(4612 l)) 2—2 K.u.k. Intendanz des 3. Corps.
Zn Nr. 8552.

Kundmachungs-Mszuss.
Das t. nnd l. Reichs'i^riegsministerium

beabsichtigt, einen Theil des Erfordernisses an
Vckleidungs' und Ansrüstungs - Gegenständen
aus Leder für das k. und t. Heer im Jahre
1893 im Wege des Kleingewerbes zu beschaffen.

Bezüglich der näheren Bedingungen für die
Theilnahme an dieser Lieferung wird auf die in
Nr. 286 vom 15. October 18!̂ 2 dieser Zeitung
verlantbartc vollinhaltliche Kundmachung hin-
gewiesen.

Graz am 25. October 1892.
K. u. l . Intendanz des 3. LorPS.

(4707 d) 2—2 Zu Nr. 8847 ex 1892.

Umso.
Am 16. November l. I . wird beim

l. u. t. Reichs-Miegsministcrium eine Offert»
Verhandlung, betreffend die Lieferung jener Vc»
lleidungs» und Ausrüstnugs » Erfordernisse für
das t u. l. Heer, deren Sicherstcllung im Wege
der allgemeinen Coneurrcnz erfolgt, stattfinden.

Bezüglich der näheren Modalitäten für diVsc
Verhandlung sowie der allgemeinen Lieferungs-
Bedingungen wird auf die in dieser Zeitung
vom 22. October l I . , Nr. 242, Verlautbarte
Kundmachung hingewiesen.

Oraz im October 1892.
V o n der k. u.«. Intendanz des 3. VorpS.

(4826)3-3 I . 20.8I7.

Kundmachung
f ü r die Ktc l l . ' i l , tg5pf l . ' ic l?t i ^e i ! .

Hinsichtlich der regelmäßigen Stellung im
Jahre 1893 wird vom Stadtmagistrate Folgendes
kundgemacht:

1.) Alle hierorts anwesenden, in dm Jahre«
1872, 1871 und 1870 geborenen Jünglinge,
haben sich behufs Verzeichnung !
im Laufe lle5 Mulmtn Nouemller l l . I . !
Hieramts zn melden.

2.) Die nich: nach Laibach zuständigen
StcUungspflichtigeu sollen zur Verzeichnung die!
ihr Alter und ihre Zuständigkeit nachweisenden
Documente mitbringen

3.) Zeitlich abwesende oder kranke SteNnngs»
Pflichtige lünnen dnrch ihre Eltern, Vormünder
oder sonst Bevollmächtigte angemeldet werden,

4.) Jene, welche Ansprüche auf eine in den
tz8 31, 32, W uud 34 deö Wehrgcsches bezeich,
neten Vegünstiguugen geltend machen wollen,
haben in den Monaten Iä»»ucr oder Februar
18V3 beim gefertigten Stadumgistrate, späte-
stens aber am Ta>;e del vaupt j ie l lu l lg
bei der Stellungs-Cominiision die gehörig docu-
mentierten Gesuche einzubringen.

5.) Jene, welche die Bewilligung zur Stel-
lung außerhalb des heimatlichen Stellungs-

bezirtes erwirken wollen, müsse« die docx»
meniierten Ansuche« gelegentlich der An«
meldung einbringen, und es können in einein
solchen Falle auch gleichzeitig etwaige Ansprüche
auf eine der ill den HH 31, 32, 33 uud 34 des
Wehrgcsctzcs bezeichneten Begünstigungen geltend
gemacht und nachgewiesen werden.

6.' Die gleiche Meldepflicht besteht auch
für Söhne der im activen Dienste befindlichen
Militärprrsonen nnd für die bei der Verwaltung
des Heeres (Kriegsmarine) angestellten, noch
stellungsvflichtigen Personen.

7.) T>ie Nichtbeachtnnft der Unmelde.
Pflicht sowie überhaupt der ans dem Wehr-
gescye entspringenden Pflichten kaun durch die
Unkenntnis diefer Auffordcruug oder der aus
dem Wehrgesche heruorg.hcnden Obliegenheiten
nicht entschuldigt werden.

Jeder Stelluugspflichtige, welcher die An»
meldung, ohne durch ein für ihu unüberwind»
siches Hindernis abgehalten »uorden zu sein,
unterlasst, begeht eine Nebertretnnss und vcr»
fällt einer Geldstrafe vun 5i bis 100 Gulden,
eventuell einer Arreststrafe von einem bis z»
zwanzig Tagen.

Magistrat der Landeöhaopisiadt Laibach

am 17. October 1892.

Der Bürgermeister: G r a s s e l l i m. p.

(4940) 3 - 2 Nr. 21.203.
Stiftungen.

Für das laufende Jahr kommen beim Stadt-
magistrate folgende Stiftungen zur Verleihung:

1.) die I o h a « u Vernardini'schc mit
80 sl. 35 kr.;

2.) die Georg Thalmeiner'sche mit 86 st.
26 kr,;

3.) die I o h . I a l . 2chilli„a'sche mit 86 fl,
10 kr.;

4.) die I o h . 5obN Wel.^'sche mit W sl,
92 kr., — auf welche Laibachcr Bürgcrstöchter
Anspruch haben, die ihre Dürftigkeit, ihren sitt<
lichen Lebenswandel sowie die heuer erfolgte
Verchelichung nachznweisen vermögen;

.-'.) die I o h . N i l . Hl-aschlowitz'sche mit
79 fl. 80 kr., welche einem armen, in der Peters
Pfarre gebürtigen Mädchen, welches sich heuer
verehelicht hat, verliehen wird;

! 6.) die I a l o b ?l»llo» Fancoi'schc Stif«
> tnnss mit 67 fl. 20 kr,, welche an eine arme,

zur Ehe schreitende Braut aus dem Bürger-
^ oder niederen Staude verliehen wird;
! 7.) die vom Laibachcr <<jemri«oera<he

alis Anlass der Feier der siluernen Hochzeit
Ihrer Apostolischen Majestäten errichtete Heirats-
<iusstaltun!s<Stiftun! im Betrage von 100 fl
Auf diese Stiftung haben Ansprnch arme, ehr»
same, in der Stadtgcmeiude Laibach zuständige
Inngfraucu, welche sich im laufenden Jahre
verehelicht haben;

8.) die I o h . Felir. Vinn'schc Stiftung
mit 48 sl. 30 kr., zu welcb/r zwei der ärmsten
Mädchen aus Laibach berufeu sind;

9.) die zweite A u t o » Vlaab'sche Stiftung
mit 205 fl., deren eine Hälfte einer armen, ehr-
baren Vürgerswitwe, die andere Hälfte aber
einer armen, wohlerzogenen Laibacher Bürgers-
luch'er, welche sich heuer verehelicht hat, ver«
liehen wird;

10.) die Michael Paliü'sche Stiftung mit
120 fl., auf welche arme ttjewerbsleutc aus dem
Bürgerstaude oder deren Witwen Ansprnch haben;

11.) die Johann Nep. Kouaö'sche Ttif.
tung mit 151 fl. 20 lr,. welche uuter vier in
Laibach in unvcrfchuldeter Armnt lebende Fa-
milienväter oder Witwen von unbescholtenem
Rufe und mit mehreren nnversorgtcn Kindern
znr Verleihung kommt;

12.) die Helena Äalentiui'sche Stiftung
mit 84 sl,, welche unter solche Kinder, die in
der Franciscancr farre in Laibach geboren uud
ganz verwaist sind uud das 15. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben, vertheilt wird;

13) die Dicnstbotenstiftnna mit50fl.
40 kr. welche nnter vier arme, dienstunfähige
Dienstboten, w, lche trcn gedient uud eiuen un-
b schultcnell Ruf fich bewahrt haben, zu vcr-
theilcu ist.

Gesuche um diese Stiftungen sind gehörig
docnmentievt

bis 30. November l. I .

Hieramts zu überreichen.

MaMrat der Lllüdcöhaufttstadt Laibach

a», 26. October I892.

(5031) 2—1 Nr. 11.402.

Kieferuttgs-Ausschreiliung.
Zur Sichcrstellung des Bedarfes an Ma- ^

terialien für das k. u. l, See»Arsenal zu Pola für
das Jahr 1893 wird am

2 I. N o v e m b e r 1 8 9 2

um 4 Uhr nachmittags eine Osfcrlvcrhandlung
über versiegelt eiugelmiglc Anbote beim l. u. t.
Sce^Arsenalo'EommiNldo abgehallen werden.

1.) Die zu liefernden Materialien sind in
folgende Lose und einige derselben in Gruppen
eingetheilt: >
Los l Bretter und Staffelhölzer ans Tannen»!

und Lärchen holz, !
» V. Olivenöl für Dampfmaschinen nnd

säurefreies,
VII. Rindsunfchlitt,

» VIII, graue Waschseife und Unfchlitttcrzcn,
» IX. Ncfcn nnd Rohrdecken,
» XIV. Kupfcrbarren-, Bleche-, Draht«, Be»

schlag- uud Nietuägel, Nieten und
Nictplättcheu,

. XVu. Kupfer-Röhren,

Los XVK Müuzinclall-Ruhren.
. XVI. Mnnzmewll.Äarren. ,„, i , .M^
. XVIII, Messingbarrcu-, ^ t a n s s c u m ^ ^

2.) Jedem Offereuten st/ht "'''"'/ Mlst
bot nur anf ein Los zu stelle» o^' ^
getrennter Offerle auf mehrere!M
auf einzelne Gruppen zu offerieren. ^

3.) Die »äheren speciellen und M , ^ ^,
Contractsbcdingnisfe sowie die ,̂̂ ^s l̂w>!>>"!
zu liefernden Geqcustäude und °u' ^ ' ^, w
larieu sind in Heften gedrillt u"!'^ , ^,
der Kanzlei-Directiou der ^,.rl!U-" ,^^ ^„ i
k. u. t. Rcichs.KriegsmiuisternlNls ' "/^ ,a >>«°
l. u l. See-Arsenals-Commando",^ ^ »̂
dem See Bezirks-Commando ' " , " ' , ' KB'
Haildels- nud Geiuerbelamineru"' " , ' ,f»ch
pest, Prag. Brunn, Gmz, Lalucicl', ^ ^ >
Agram, Trieft. Fiume »lud Z'"'«, ^ ' , ^ de?
Stadtmagistrale iu Villach, -" ""H.,,,, bc'
Olivellöle" auch bei den Stadtm^Ma ^ ,
ziehungoweise Gemeilldeämterü,, ni -I- ^ ,,.,ll',
distria^ Pir.n.0, Pareuzo, >'o"'!p''̂ .z,, c ^
Ragusa. Eattaro nnd Castel»,"vo " , '
und empfaugcn werden. , ^ „ ^'

Mündliche Auolünfte wei^u ve ,̂
trivähnten k. u. l. Mariue-Be^ndol ci /

Vom l . u. l . Sec-Arsenals-C°»"'«>"^'

Pola im October 1892.

Knnbmacljuua ^̂ «̂>
dcr ti-'lisnbctl) Freii» ucm Taluüy'schc^ ^ i "
sliftu.l^iüicltsscn ^ VrrthcilüW !»l

Zcmcstc»,' w.'«. ^ .^jahl"
Für da.? zweite Semest« de" A ^ ' M

1892 sind die Elisabeth ^"' ' '" ^ 7 v " ^' >
Ar>ue>,stifl>>,,gs ^nten1se,l i>>'Vc! " . ^ , , i l ^
.luter die wahrhaft bedürftigen l'"d f ,,X.W
Hausarmeu vou Adel, wie alwya"- .^,^ch,^
nnter bloß nobitilicrle Personen
vertheilen. , ^ a» ,.

Hierauf Reslectierende ",°>l" ' ^ j M ' "
hohe ,. k. Landesregierung ^ " " ^ ,.̂ >i
der fürstbischöslicheu Ord>nar>al.M"z

binnen vier Woche"

einreichen. , MelsbkwA
Den Gesuchen müssen, d'e ^ , , M l '

wenn solche »ichl scholl
luugen dieser Stiftu>>gs.utcres >' " / ^ b M '
den sind. beiliegeu. Auch lst o ^lch. .
neuer Arinlits- nnd Sittenzena" ' ^ st.>H
den betreffenden Herren P f " « " " "Hiitigl,e
von dem löblichen Sladtmagipa"-
müssen, erforderlich.

Laibach am 31. Octow l ^ .

Fiirstl.isMlichcs O l d i l w l i » ^ ^

Anzeigeblatt.
(4996) 3—2 Z. 8005.

BetauntmachllNst.
I n der Executimissache des Franz

Krajnc von Fcistritz Nr. 99 als Ccssionär
des Prter Majdie gecM Josef Lican von
Feistritz Nr. « I k , respective dessen Nach-
lass, i,<-»n. 2064 f l . 81 kr. c:. « «, wnrde
dem Executen, respective dessen Erben.
Josef Gärtner von Feistritz zum Cnrator
acl aclulll bestellt und die Liqnidiernngs-
Tagfahrt neuerlich anf den

14. N o v e m b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Illyrisch -Feistritz
am 3. October 1892.

( 4 8 5 2 ) ^ ^ 2 Nr 7485^
Zwcito

executive Rcalf^ilbietuuq.
Nachdem zur ersten, anf den 22. J u l i

1892 angeordneten Rcalfeilbietungstag-
satznng in der Execntionssache des Alois
Pirker durch Dr. Bisiak gegeu Anton
Zupau von Breznica pcto. 300 st. be-
züglich der Realitäten Einl, Nrn 4 1 , 42,
43, 44, 213, 217, 266, 275 der Ca»
tastralgemeinde Doslovic, Einl. Nrn. 86,
1.51, 152 der Catastralgemeinde Zirov»
nica, Einl. Nrn. 236, 237 der Catastral-
gemrinde HraKe und Einl. Nr. 309 der
Catastralgemeinde Vigaun kein Kauf-

lustiger erschienen ist, wird die zweite
Realfeilbietnng am

1 1. N o v e m b e r 1 8 9 2
abgehalten werden.

K, k. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 14. November 1892.

(4933) 3—2 St. 7481.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Ilirski

Bistrici naznanja:
Na prošnjo Francela Sedmaka iz

Juršič (po pooblasčencu Avgustu Be-
nigarju iz Bistrice) dovoljuje se izvr-
šilna dražba Janezu Slavcu iz Kne-
žaka st. 39 lastnega, sodno na 2300
goldinarjev cenjenega zemljisča vložna
št. 52 katastralne občine Knežak.

Za to se določujeia dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

18. n o v e m b r a
in drugi na dan

19. d e c e m b r a 189 2. 1.,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni

zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležš
v regist.raf.uri na upogled.

G. kr. okrajno sodiSf:e v Iliraki
Bislrici dne 1. oktobra 1892.

(4938)" 3^2 Št 7309.
Razgias.

Na prošnjo Antona Jaksetiča iz
Jablanice ftt. 19 se z odlokom z dnc
7. aprila 1891, stev. 2218, na dan
28. avgusta 1891 razpisana in z od-
lokom z dne 17. avgusta 1891, št. 5459,
z pravico ponovljenja uslavljena druga
eksekulivna dražba Antonu Hervatinu
iz .Jablanice St. 9 laslnega, sodno na
975 gold, ccnjenega zemljišča vložna
fitev. 12 katastralne občine Jablanica
vnovič razpiSe na dan

11 n o v e m b r a 1892. 1.
dopoldne ob 10. uri pri tem sodisči
s poprejsnjitn do.stavkom.

Umrlim tabularnim upnikom He-
leni in Mariji Hervatin iz Jablanice
štev. 9, oziroma njuriiin ne/na/iim
pravnim naslednikom, postavi se Josip
(Järtner iz Bistrice kuratorjem ad
actutn.

G. kr. okrajno sodisče v Ilirski
Bistrici dne 21. septembra 1892.

(4985) 3 - 2 St. 23.238.
Oklic.

Na prošnjo Franceta Lipaha ml.
iz Dobrujn vräila se bode izvrSilna

— f pe9n'cJ
dražba Antonu Marovtu & j n \l
lastnega zemljišča vložm M. ^ ß
katastralnß obr.ine Javor,
na 1718 gold. 50 kr,

d n e 16. n o v e m b r a & % I,
d n e 17. d e c e n . b r « . 1 * ^ *

vsakikrat dopoldne ob iv- ^
sodisči. ridru8'^r

Zemljiščebodeselepn (]0.
oddalo pod cenitveno vrt k a t e rJ»^

nražbeni pogoji, v s i e
 n0ioÄ»» V

vsak ponudnik dolžan, v - ^
ponudbo 10 °/o varičine, c *o
pisnik in zemljeknjižni 'v^ ^
tusodni rogistraiuri na V -^ j %

C. kr. za mesto dejfg" ktobr» ! > '
disOe v Ljubljanidneia __ ^

3 l r . ^
(4816) 3 — 1 ,< .,,a. ,

C » . r a t o r s b e s t e l l " ^
Vom k. k. Aezirlsgenchte

bekannt aemacht: «„dlichl'"^ l l
D e n l n n b e k a l l N t w o b e s t d N ^

Uranic wurde Herr I « " O.,rc> " ^
Postmeister in ^»komc. i , , ^ . „ ^ ^ 1
^tm.bestelltnndwurdl'd " ^
gerichtliche Real e . lwtuH ^ M , ,
30. August 1892, Z ^ H n l f , ^derNealitate.lGrnndbuchs" M -
116, 1 1 7 u u d 1 l 8 d e r C a t a ,
Pe?e zllgestellt. ^ a'"

K. l Bezirksgericht ^U"
tober !892.
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Greschäfts -Anzeige.

l t Josef Stadier
a u - Und Galanterie-Spengler, l^aibach,

Mörälich concessionierter Wasserleitangs - Installateur
Alter Markt 15.

zu ,n, l (.
 e "° »mch. meinen geschätzten 1*. T. Kunden die ergebenste Anzeige

Schuat S i d l < l a K S (- i l ü l ) ( ' r : i ( ) J ; l l l l>e» bestehende Geschäft in der
in inoi., t ? a a s e Nr- 4- mit 1. November d. J. auflasse und dasselbe

'" ^chon l.estehendes

Hauptgeschäft im eigenen Hause, Alter Harkt Nr. 15, verlege.
l'a"kend "* S '"'T ' ) ' s ' i e r " ' s o großem Masse geschenkte VIÜ trauen bestens
«̂•noro Ž C l '"" r ' ' l f ! ' ' ' l l bittend meine P. T. verehrten Kunden um deren geneigte

s l a '»ish«l.IWent^unS ihrer geschätzten Aufträge, welche ich noch sorgfältigster
' 2, ' ."!" ' billigst, auszuführen stets bestrebt sein werde.

Mokiert Ot"f)s('lll<! ""^ m p i n grosses Lauer von sämmtlichen blank
^alltät o l D d emailierten Haus- und Küohengeräthen bester
fteUestor n

 p e z t a l l t ä t in Kaffeemaschinen und Schnollsiedorn
^asidlav < Ü S t r u c t i o n G n ' Theekannen, Back- und Sulzformen,
fla8chen x£' B r i e f kästen,Vogelkäflgon, Kohlenständern,Wärme-
5lnae r7' wasserseböpfer, Kannen, Eimer, Bade-, Sitz- und
l | ( eic a i x n e n» Bidets Tasohenlaternon, Grabkränzen au» Metall

IK-Mi M l l c n d l i e r s t l » K e s e t z l ' l U l'i-eisen.
^"'gst f.fT,r. R o " u m l Reparaturen jeder Art werden schnellstens und

" p n i n i c ^ j , ^ R ! i S e i ' l ( - i lu»gs-Instal lat ions-Ar bfiten .'^ler Arl. weiden über-
^"'gst jje '

n . s t r c " R s l - fachmännisch ausgeführt sowie Reparaturen prompt und

j ^ ( . Hochachtungsvoll

^ U ^ ^ e t r - l " ' ' " ' " " " ^ !i« !̂(!l ^» li'.. >» «lie I'iuvi»/. 3c» kr, ^o^sn Ilin-ouÄunF

M^ '" l^>^,^"_^^3«r«, V^lsu, Staat, ^Voil iolio 13, Uußo S i ^ o r . ^ps.l„(-k<>.,
^ ^ , , " - I.kna»ok2.tt«-^i»otlio!ro ,,2I«l2,lii1t' clv« I > u ^ ^ i ^ Nrüt»oli1.

w Steilschrift-Federn.
bes°nder h a b e n u n s e r e m Sortimente 6 für die Steilschrift
Selben

 S Qßeignete Form on entnommen und siibri deren die-
% i ^ n t ü r besonderer Numer und in hellbrauner Farbe.
et%feh] n d i e s e Federn für genannten Zweck wärmstens
^dluhn11 U n d biu<±n, dieselben durch jede Schreibrequisiten-

Nr-124 ^ u m e r n d ^ r Steilschrift-Federn sind: Nr. 84 F,
* *» Nr. 405 F, Nr. 539 F, Nr. 547 F, Nr. 549 F.

^starl K u l m & Co«
^ : ^ _ ^ ^ W I E X. (4370) 6-3

/ Neues rationelles Heilverfahren.
\l Zeugnisse renommierter Aerzte.

III Unschädlich, ohne Medicin.

|/ ^ l e n Nervenkranken
I >steös empfohlen die in 21. Auflage erschienene Broschüre i

f Ü ( | L r | J vonRomanWei i imann: (1411) 20—11 1

' Nervenkrankheiten, Vorbeugung und Heilung. I
^entgeltlich Z u beziehen durch die Apotheke des M\\

^ ^ ^ Jos. Svoboda in Laibaoh. f
^ - ^ — • * "

äÄRLAHDH ZWIRRE
e n a n I* Qualität von keinem anderen

Fabricate erreicht.
R Nähen Sie daher nur m i t «

fiABLARBER ZWfRME

Gričar & Mejač
v o r loci a l s 1&. ItT e TJL m a n TL

£ 1 e i anten p^asHe 1 f
beehren sich, die höfliche Mittheilung zu machen, dass

Neuheiten für die Winter-Saison
in Damen-Jaquets, Paletots, Dollmans,

Manteaux, Capes, Rotonden , Theater - Mänteln
wie auch Mädchen- und Kinder-Mänteln ct<-

in großer Auswahl angelangt sind ; ferner
großes Sortiment in Damen- und Kinder-Muffen, B o a s ei<-.

p^- Bestellungen nach Masa werden hol ersten Wieuer Con-
foctlonaren billigst und prompt besorgt. (1<)<;i) 0 8

Ohne Conourrenz!
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Peter Lukas
Laibach, Congressplatz Nr. 17, Klostergebäude

empfiehlt sich dem geehrten P. T. Publicum zur Anfertigung

aller Gattungen von Schuhen
nach dem aHerneuesl^ti technisohen Faohsygtem (bezug-
nehmend auf die Anatomie des Fußes). Unrc.li sechsjährige
Praxis auf diesetn Gebiete hin ich in der Latre, alle oilhopädischm
Arbeiten sowie alle übrigen Beschuhungcn absolut passrecht,
genau nacli Wunsch, aus dem feinsten und besten Matcjiale
anzufertigen. (4641) 5—5

Auswärtige Bestellungen prompt.
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Das einzige orthopädische Schuhmachergeschäft.

Herrn Dr. J. G. Popp,
k. und k. österr. - ungar. und kön. griechischer Hof - Zahnarzt,

'Wien, N i a d t , BojjiHr^aM.sc Bir. 2.
Euer WoJiJgehorcn ! Wien, i. December 1808.

Ich bestätige hiermit mit Vergnügen, dass Sie mich durch Hire ärztliche Hilfe so-
wohl als durch den Gebrauch Ihres wirklich vortrefflichen heilsamen Anatherin-
Mundwagser* nach kaum fünfwöehentlicher Cur giinzlich von einem bösartigen Ufjjel
befreiten, an welchem ich seit zwei Jahren litt.

Meine Krankheit bestand in Zahnsteinbildung unter dem Zahnfleifone;
ich gehrauchte dafür alle nur denkbaren Mittel, ohne die geringste Besserung verspürt
zu haben, und wurde auch, als ich einen Doctor der Medicin zurathe zog, von dem-
selben als scorbutkrank ohne den geringsten Erfolg behandelt.

Endlich versuchte ich noch als letztes Mittel Ihr Anatherin-Mundwasser,
und ich kann die heilsame Wirkung desselben als eine wirklich ausgezeichnete iiennen.
Nachdem Euer Wohlgeboren den Zahnstein entfernt, gebrauchte ich Ihr Anatherln-
Mundwasser und mein Zahnfleisch, welohes zwei Drittel meiner Zähne
bedookte, früher bei der geringsten Berührung sehr stark blutete, roth
und aufgesohwollen war, erhielt seine frühere gesunde Farbe und Elasti-
oität wieder.

Diese Zeilen haben den Zweck. Euer Wohlgeboren nochmals meinen herzlichsten
Dank auszudrücken und nebenbei der leidenden Menschheit Ihr vorzügliches A n a t h e r i n -
Mundwasser anzuempfehlen. Mit Hochachtung Marie Döbel.

Zu haben in Laibach bei: G Picroli, Apoth.. W. Mayr, Apo'h., J. Svoboda, Apolh.,
U. v. Trnköczy, Apoth., Jul. Grötschl, Apotit., Ed. Mihr, Pars., G. Karing ;r, V. Pctričič,
J. S. Benedikt, Modes; iü AuV.Mberg: Fr. Haccarich, Apolh.; in Bischortack: J. Zenatti,
Apotb.; in Gottnchee: i. Braune, Apoth.; in Gurkfuld: Fr. Bomches, Apoth.; in Idria:
J. Warto, Apoth.; in Krain Imrj?: C. Savnik. Apoth.; in Littai: J. Beiu'S, Apoth.; in
Mottling: Fr. Wacha. Apoth ; in Radnmnnsdorf: A. Roblek, Apoth.; in Rw\nlf*wnrl:
F. Haika, Apoth.; in Stein: J. Mosinik. Apoth.; in Treuen: J. Ruprecht. Apotli.; in T*ch«r-
nembl: J. Blažok, Apoth.; in Wippach: A. Guglielmo, Apoth., sowie in allen Apotheken,
Droguerien und Parfumerien Oesterreich-Ungarns.

Man nehme nur Dr. PoppB Erzeugnisse an. (2262) 4— 3

TEt. GKBIJRTH
k. k. Hof-Maschinist

WIEN, VII/1, Kaiserstrasse Nr.71.
Rogulii-Fiillösen, Mantelöfcn für Vci.ljlalione«., Ulonlcres

für Central-H«izun-tcMi und Trockcu-Anlagon.

Ein» i l -Oef«n in »n™ F-.vi^.
N e u e r iranSpo-table, KniaU-KiMslieloIjii.
Weuer (,u,sponabier Molaolen mi. I a-
tent - Wiirmespelcher, lang anhaltende,
milde Wärme.

Ä
C / V k l o p 9 neuer continuierlicher Leuchtofen für Kohlen-

seuerung rauchlose Verbrennung, lange Brenndauer, grosses
Bremistoir-Ersparnias.

K.OCl l l l<^ l* t tc 9 tragbar und gemauert, transportable,
unzerbrechliche Wand-Kachelung. (3721) H2-24

—— Vertreter gesuoht. — Mußterbücher unentgeltlich.
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Endesgesertigter empfiehlt sich den P. T. Kunden zur Anfertigung
von Kleidern nach d<>r modernsten Facon aus in- und ausländischer Ware.

m~ Uniformkleider -m
f*F* für das k. u. k. Militär,

M T * für die k. k. Staatsbeamten,
Pf* für die k. k. Staatsbahn-Beamten,

PV* für Privat-Eisenbahnbeamte
werden genau nach Vorschrift effectuiert, Uniformsorten nach dem Fabriks-
preise besorgt.

Für die hohw. Geistlichkeit halte ich stets Dosking, Peruvlenne,
Tüffel für Staatsröcke, Talare, Burnusse etc am Lager. t2809) 26—20

Achtungsvoll

F. Casermann
Laibach, Schellenburggasse 4.

j «Jos. Bernards HTacHfblffei« '
. Marienplatz Nr. i T- l™ yU\r> T nihnnli TheatergMse Nr.i \

| Glas-, Porzellan- und Steingut-Waren, Spiegel, Bilder-Rahmen (

> und Tafelglas. j
> Grosse Auswahl in Majolica -Vasen, Jardinieres, Wandtellern und anderen ,
> Decorations-Gegenständen, auch geeignet zum Bemalen und Einbrennen. (
I Bierflaschen und alle Gattungen Weinflaschen, Korbflasohen, mit und ohne (
i Patentvei schluss.
> fjp-» Emal l schro« - ^ | sEvmx* R e i n i g u n g der
i F l a s c l t e n , per Kilo 75 kr.
I Gegenstände und Apparate für chemischen, physikalischen und pharmaceutischen ̂
. Gebrauch.
) Uebernahme von Neubau- und Kirohen - Verglasungen, Einrahmen von (

( Bildern sowie Graveur-Arbeiten in Glas. (

\ Zur Saison empfehle allerbilligst Petroleum-Tisoh- und Hängelampen sowie
> bestrenommierte Hbrmann'soho Blitzlampen und Grab - Laternen in
j geschmackvollster Ausführung. (292;)) 27—20

1O
Gulden.

Feine, gepulste:te Beltoinsätze (Federmatratzen'', solid und vorn besten Material
angefertigt, mit je 30 Stück gut gebundener, elastischer Sprungfedern aus bestem
Kupferdraht, mit feinem Crin d' Afrique gepolstert und mit starkem Leinenzwillich
überzogen, sind bei mir zu 10 Gulden per Stiiok erhältlich. Nur diese Feder-
matratzen sind sozusagen unverwüstl ich , die Elasticität schwächt nie
ab, und werden dieselben ihrer vortrefflichen Güte wegen von keinem von der
Concurrenz an den Markt gebrachten Ersatzartikel erreicht, umsoweniger
verdrängt, da nur dleae gepolsterte Federmatratzen ein wirklich gutes
Bett abgeben. f^"* Hei Aufträgen von auswärts ist stets die genaue

innere Lichte des Bettes anzugeben. " "^^ |
JLnton Obrexa^

Tapezierer in Laibaoh, Sohellenburggasse Nr. 4.
E i g e n t h ü m e r n von Hofeis, Villen. Hadern un<l Instihilon e n t s p r e c h e n d e r N a c h l a s s .

Diahl mat ratzen für jedes Bell gewöhn-
licher Grösse zu fl. 8 ' 9 0 per Stück; dieselben,
mit Crin d' Afri(jue gepolstert und mit Gradl

| überzog"n, 11. 15-— per Stück. (2792) 40

Offeriere

mein grosses Lager
geschmackvoll zusammengestellter

trockener Kränze
(hiesiges Fabrikat)

zu sehr billigen Preisen,
ebenso

^ mit Aufschriften.
Auf Bestellung werden frische Kränze,
Bouquets und alle in das Fach ein-
schlagenden Artikel nach neuester Facon

schnell und billigst hergestellt.
Hochachtungsvoll

Alois Korsika
Kunst- u. Handelspartner
25-e in Laibach. (^!?)

Siohere Hilfe bei I

Gicht, Rheumatismus
fillgernein«:!- NorvenHC,hvviich(% Nciual^i«', Isclii)is, i" |^.^ I
Ma^onschwätilie. KoptscliiuiMw.n, Lilhmiirif;. Scliliiil*^1^ ^
KieiizHchiner/en, Uückoiuiiurksst.öriin^eii, VeI'«t̂ >.!>•tl'Jjerte
leistet der von ersten medic. Autoritäten geprüfte privil^b

I und regulierbare gelbst-

Ä h e Frottier-Apparat Ŝr-*
- , . S.yNt«'iii I»roi: l»r. Volt«- h e i n |

Aus^ezoJclin^t mit Khrendiplom auf (UM- AnsHtcIliin^ zn Köln H1IL|)() —
1890. Prämiiert mit der prossen nilhcrnen Medaill«' i« ̂  c« ,ü"»rt

mit der goldenen Medaille auf der hygienischen Ausstellim^ i" ',,''nlT n̂
1H90 mit der groaHcn nilbernen Medaille ans der Au8»teUU"fe

Prag 1801. .
Prospecle mit Attesten gratis zu beziehe vom Privilegium-lnnstB' ^ ^

J. A nx e n s e i d , Wien I., 8ohu lers t rasse l8^^^^^^

UüoliM'iiiiiaolior Fr. Sevči^
ftza I j a i b a c h -J««l«-»mffa*»^*59 belbeö-

u»j
enipfiehlt den geehr ten Kunden sein gut sor l iertes Lager von Jagd-» ™ gyst" l l l s i "hl
Salon Gewehren, Püraohstutzen und Bolz-Luftbüchsen " ^ 1 0 " ^ . ^ ^ h^f
eigener Erzeugung j--owie von Revolvern und Ropetierpistolen. , e n preis .
von Jagdrequisiten, Patronen un.l Kartätsohen-Hülson VM den i""^' ^28) °'
Alle einschlägigen K e p a r a l u r e n w e r d e n liilligst und p r o m p t besorgt. __-—-^**^

K. k. priv. mech. Segeltuch- und Decktüclier-Fabrik

Samuel Taussia & Söhae in Hliosko (BöfimßJD
$Kf- 3STied.erla.g-en : " ^ |
Wien Prag

I., Deutschmeisterplatz 2 Obstmarkt 12 gĝ -7
empfiehlt ihre Erzeugnisse in ^

wasserdichten Decktüchern
1 Leiter^ag

für Maschinen, (Jntreidelager, Spedition«-, F'racht-, Maud- unu
Waggon-, Locomobil- und [)reschmascliinen-I)ecKen.

Preis-Courante und Muster gratis und frano°*

Billigste Preise. Schnellste EffectuieggJ

Zur Saison!
Die ergebenst Gefertigten erlauben s |

den geehrten Kunden nachstehend die ' u 1 ^ ^
Winter 1892/93 festgesetzten und **r****^
»• Movembei* »1P gÛ

Verkaufspreise der Kohlen
mitzutheilen:

1 bis 10 Zoll-Otr. in Säcken T>2 kr. ^
10 » 20 > » » 50 » ^
20 » 30 » lose verladen 48 * o
:-]() » 50 » » * 40 » •
spesenfrei ins Haus gestellt. ^

Ganze Waggon-Ladungen zu 200 /°
gegen jeweilige Vereinbarung.

Die Laibacher Kohlenhändle^
(4988) 3-3 _ ^ ^ M S ^ ^ ^ H
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Restauration Hotel Elefant
Laibach, Wienerstrasse.

l'lifi i' ( ; r j? e ' ) e n s l Gefertigte beehrt sich, hiemii einem F. T. Pu-1111 (>i<' höfliche Mittheilung zu machen, dass derselbe
am 1. November d. J.

das Restaurant im Hotel .Elefant'
*•* -sL<all»*mc?lm ü b e r n i m m t

.^ . geslüizt a i l f s e j n e f a s l 25jährige Praxl», die sich derselbe
wäl i h j B r v o«Rg©nd«ten Restaurants Wiens sowie
woi'l i * e l n e r letzten Geschäftsführung in Stein er-
voii'1,^" J ' a l ' versirhern darf, dass derselbe eifrig bemüht ist, die
Ac, . r i e c J e i l h c i l e i n e s **• T - Publirums zu erlangen. Durch die
i„ II!!ISI|.">» des in Schneiders berühmtem Reslaurant in Wien sowie
exoiT i t h ; U i ß K<'wesonen Küchenchefs Herrn Zaufa l ist für
tränt K U o h « w i f t überliaupt amh für dio besten Oe-
Wei 1 ? e - t e r r e l o l i e r sowie bester Qualität Krainer
(i''f(>ir<?» s o r K e K '̂offen worden. Schließlich eilaubt sich der
Reut'" Z l i r Kenntnis zu bringen, dass <T die Curhaus-
K'scl l U r a t i o n l n s t e i n - welche über den kommenden Winter
( uiioaseu bleibt, mit 1. Mai 1893 wieder eröffnen und in eigener

l S" ; fortführe,, w.rd. (4940, 2--2
Hochachtungsvoll

Johann Mayr
Restaurateur im Hotel »Klefanl» in Lnibach.

— • •

^ Die feinsten Sorten Bier
*** t»a lTasHern al« IM F l a s c h e n

o i aus don vereinigten Bniiicreien

deiner in Graz und Hold in Puntigam
empfiehlt zu Fabrikspreisen

«̂  ^ das Bier-Depot
^aten Grazer Actlen-Braiierei

^ >o M. Zoppitsch
**Uftl *******»»««« IVi*. 3S4 i n Ä^»Il»a«l*.

*1 kf ^Zoah? A n f r a ^ e n werden bereitwilligst franoo beantwortet. - ^ |
*er g)ll<Ub lAf i n Plombierten Flaschen mit Patentverschluss, im Detail zu ein Liter
**ib» e z*teii l l e r» 1 1 k r-> a i l s obgenannten Brauereien ist slcts frisch zu haben In

»4oh. ^aaaiung der Frau Johanna Kos, Bahnhof&asse Nr. 24 in
^ ~ - ^ ^ ^ (Ho*) oo—ot»

« * ̂  NEDICTINE
I Ä a LIQUEUR DES ANCIENS BČNEDICTINS
| T W | | 1)E LABBAYE DE FECAMP (France).

1 Mm I Vortresilicli, tonisch, den Appetit und die Verdauung befördernd.
""* f\J[ \ S /9/0 Man achte darauf, dass sich

/ /JH$«Sk ^ ^C^T^ ") ^ " / auf jeder Flasche die viereckige
/ HW\ ̂  X2^- ^ ^ E t i k e ü e mit der nebenstehen-
i N ^ ^ / V \ ^ ^ ~^^Zr^^~D ^ ^ d r n Unterschrift des General-
I /0^^. m\n"ioctors befindet. , .
l ff *^%i if Ni("111 a l l e i n J c d e s Siegel, jede Etikette, sondern auch der
\ \ r * * 4 j |/ ( i e samn.leindruck der Flasche ist gesetzlich eingetragen und
1 \&^\räP l/ i : e s c l l i U z l - Vor jeder Nachahmung oder vor jedem Verkauf von
l l W ^ ^ i/ Na(' f'ahmungen wird mithin ernstlicli gewarnt, und zwar
lp^'i'^iui,,,,.«"!; lut'ML allein wegen der zu gewärligenden gesetzlichen Folgen,
v c s S i ' ^ " 3 £ fotl«l«i"ti auch hinslelitlich der für «lie «eHiimllieit xu
^ < ^ ~ ^ / "«siirchtHiulen NHchtheil«, <leron »icli der ConHiiment

^lri M a" sind a i W 8 e l M n w V i r ( l e -
W t S i c 'i sei drV- e c h l e n Benediotine-Liqueur nur bei Nachgenannten,
»ft * ^esd'a'rri i l c h verpflichtelcn , keine Nachahmung zu verkaufen:

1 ln°40) 4 8
 a wwe., Cafe Elefant; Andreas Stuppan, Cafe Valvasor.

^ ^ ^ _ ^ n\\H IIOTTKMtOTH, General-Agent, IIAMBIR«.

^^^^^^••••••BBBBBSBBBBBBBBBBBBBBBSBBBBBBBSBBBBMBBBBBBBBBBSBBBi^«

Mm^^-^ r" 1/ '

/ * ^ Franz Kaiser
"ifi^ a u 8 & e * e i Büohsenmaoher in Laibach

^UiaJt S ( i" wo?,!1116*1 O r a z 1 8 9 0 ' Trlest, Oörz, A^ram 1891
° W e t X v°wio |£;fM>'"'»-'1t«'.s Lager aller Watfengattunsen und Jagd-

. ll"(l üb(7 W e eigener Erzeugung, insbesondere Exproas-
^ ^ n i l»nl nlle in sein Facli einschlä-igen Reparaturen zur
" ^ 1 ^ ^ ^ ^ ^ Pruinplen und billigsten Ausführung. (:-J7ü7) 20-12

Alleinige Fabrik &*fp** ^\^w *r<*JB=nx
in Amsterdam. « ^ V S l * ^ t \T%^ von feinen

<4567) 12 5 . # & & * V ^ V Liqueuren.
\#&£* X <*' P»brik..Niederlage:

^ 6 ^ V e
 vCi %

 x& WIEN
V*V* ^ I V % ^ « V ^ I.,KohlmarktNr.4. I

- \ UV -CV^ ZnT W e < J u o m l i o h k e i t d e < P- '• Publiounii lind di» I
« ^ ^ k T sjfK Liiqueure eoht »uoh bei den bek»nnteu renorumierteu I

- \Ä \ ^ g&& firmen zn haben, und wird »nfmerkiam gem»cht, d»si I
v % \ ^ ^ ^ meine hüll&ndisoheu Liqueure nur In Amsterdam erzeugt I
^WB werd«n uud ich weder iu Oeiturr. - Uogarn nooh sonst wo, I

^ anss«r 18 Amsterdam, eine Fabrik betitte. I

(4792) 3—1 Nr. 8351.

Zwcite exec. Fcilbietunss.
Ob Erfulglosigkcit des ersten Feil-

bietilligstermines wird am
18. N o v e m b e r 1 8 9 2

die zweite executive Feilbietung der dem
Josef Samsa von Kosese gehörigen Rea«
lität Einl. Z. 47 der Catastralgemeinde
Koscsc vorgenommen werden.

K k. Bezirksgericht Illyrisch - Feistrih
am 14. October 1892.

(5003) 3—2 St. 6195.
Oldic.

C. kr. okrajno sodišče v Liliji na-
znaujtt, da se je neznanim pravnim
naslednikom umrlega Jožefa Ocepka
VA Slrtne Njive in umrlih Janeza in
Jere PraSnikar iz Borja postavil kura-
lorjem ad actum Jožef Zupančič, župan
v Kolovralu, in da se je temu do-
stavil lusodni zemljeknjižni odlok
at. 6195.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
19. septembra 1892.
(5002) 3—2 St. 6294.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji na-

znanja, da se je postavil neznano
kje bivajočemu Jožefu Kudru iz Ko-
tredeža kuralorjem ad actum Franc
DernovSek ix Poloäke Vasi in da se
je lemu doslavil tusodni odlok z dne
"30. sepfembra 1892, si. 6294.

C. kr. okrajno sodisče v Liliji dne
30. septembra 1892.

(4932) 3—2 St. 4732.
Razglan.

Neznano kje nahajajočima se ta-
bularnina upnikoma Janezu in Lizi
Peterlin, ter neznanim pravnim na-
slednikom umrših Marije Peterlin in
Blaža Levšteka iz Velike Slivice se
naznanja, da se jim je postavil kura-
torjem na ein gosp. Janko Globočnik,
c. kr. notar v Velikih Lašičah, kate-
remu so se vročili tusodni odloki z
dne 8. septembra 1892, stev. 3992, s
katerirn se je določila izvrsilna dražba
Jožefu Pelerlinu na Včliki Slivnici
st. 18 lastnega zemljišča, vpisanega v
vlogi st. 257 in 258 katastralne ob-
čine Dvorska Vas na dan

11. n o v e m b r a in na dan
16. d e c e m b r a 1892. 1.

G. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lasičah dne 25. oktobra 1892.

(4820) 3—2 "ŠTŠAŽT
Oklie izvršilne zcmljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodiSöe na Kr.̂ kem

naznanja:
Na prošnjo Franceta Pohleta (po

dr. Mencingerji) dovoljuje se izvrsilna
dražba Rezi Pohle lastnega, sodno na
230 gold., 210 gold, in 70 gold, cenje-
nega zemljisča vloge St. 61, 63 in 1190
kalastralne občine Kavno.

Za to se določujeta dva drazbena
dnevu, in sicer prvi na dan

2 3. novembra
in driigi na dan

23. decembra 1892. I,
vsakikral od !1 . do 12. ure dopoldne
p,i fern sodiftči s pristavkom, da
se bode «o zemljisöe pri prvem röku

Je za ali öez cenitveno vrednosl, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, ;>red
ponudbo 10 °/0 varftčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljekujižni izpisek Iez6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče na KrSkem
dne 27. septembra 1892.

"(6Ö09J"3^2" St. 7463.
Oklic.

UrSuli Svete, Mariji Petrič, omoženi
Cirar, Francu Petriču in Antonu Pe-
triču, tabularnim upnikom zemljišča
vložna št. 46 imenoval se je gospod
Karol Puppis iz Cerkovske Vasi skrb-
nikom za čin, dostavsi mu odlok r.
dovoljenjem vknjižbe izbrisa z dne
27. februvarija 1892, it. 1694.

C. kr. okrajno sodisče v Logatci
dne 24. septembra 1892.

(4987) 3—3 St. 22.3647
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno HO-
dišče v Ljubljana naznanja:

Vsled tožbe Matije Graparja iz
HruSevega proti Luki Jarc, Juriju
Sorcu in Marijani (]rapar, oziroma
njihovim nepoznanim pravnim na-
slednikom, de praes. 30. septembra
1892, St. 22.364, radi pripoznanja za-
staranja pri zemljisči vložna stev. 88
katastralne občine Svica zavarovanih
terjatev in dovoljenja vknjižbe izbrisa
zastavne pravice postavil se je to-
ženim Anton Rihar iz Hruševega kura-
torjem ad actum in temu vročil tož-
beni odlok, ter za skrajsano razpravo
doloöil narök na dan

8. n o v e m b r a 1892. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tern sodidči.

V Ljubljani dne 1. oktobra 1892

(4808) 3—2 Nr. 7033.

Executive
Realitiiten-Versteifferunst.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz-
Procuratur (in Vertretung des k. l. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Josef
Znidarsik von Igaendorf gehörigen, ge-
richtlich auf 15 f l . geschätzten Realität
Grundbuchs-Einl. Z. 162 der Eatastral-
gemeinde Iggendorf bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 3 . N o v e m b e r 1 6 9 2 ,
und die zweite auf den

4. J ä n n e r 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in Laas im Gerichtsgcbaude mit dem
Anhanae angeordnet worden dass die
Pfandrealität bei der ersten Feilbietung
mir um oder über dem Schätzungswert-,
bei der zweiten aber auch unter dem-
selben hintangcgcben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadimn zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

LaaK am 14. October 1«92.
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Kinderwagen in solider, seiner, eleganter
Ausführung und beliebiger Farbe, als bordean.
blau, drapp, olive, zu fl. 5-50. fr 00, sif)0. 7 00,
K-00. 9 00. 10-00 bis 20-(K) per Stück.

Stefanio-Wagen (dreirädrige Sitzwa^en)
ohne Dach zu 11.6-00. 7-00, 7 5 0 ; mit Dacli zu
fl, 900, 11-00, 13-00. lö'OO bis 20-00 par Sliidc.

A n t o n €>l»m*̂ 5K«m
Tapezierer,

Laibach, Schellenburggasse 4.
P ^ * Anerkannt alioi billigste Bezugsquelle für
Kinderwagen. (2791) 40

Steter Ausverkauf in diesem Artikel.

Gebrüder Brünner, Wien
VI., Maodalenenstrasse 10,

Reichste Auswahl
aller Gattungen

Tiscö- Bii l i p l i p
Ständerlampen

SchlafzinimerAmgeln u. Laternen
und vorzüglichste Brenner-Systeme!

Specia-lltä/ten:
Wiener Triumphbrenner, Elektra-
brenner, Brillant - Reformbrenner,

Wiener Blitzlampen.
Illustrationen und Preislisten gratis und franco.
9KF* Jede« grössere Lampengoachäft führt das

Fabrikat der Gebrüder Brünner. (HiTS. 3-2

| Reizend o Muster au Privat-Kun<len gratis und franco.
MiiHtttrhi'icV.i'r für Schneider unfrankiert.

.«»*«» fIV- « i r Maxima's* m.\
Penivien und Doskingfiirdon hohrn Cle.riiH, vorschriftsmäßige .Stoff«; Im' K-K- !:. r(j„nd
Uniformen, auch für Veteranen, Feuerwehr , Turner , Livree, Tuclu- ' ; ' ' " ' J(J3VOII

| Spielt ische,Loden (auch wasserdicht) für J a ^ d r ö c k e , WascliHtoilH, Iteiw-""1
 )ifl Ulla

! II. 4—14 (•[<-. — W e r pr«iswürdi<?e, ehrl iche, haMmiv , r>in wollen« Tue n\w ß(
nicht billign Fetzen, die von jedem Ivriiruer im Hof verkauft warden "ll(' kl

j don Kchneidf.rlohn Mt.ehen, kaufen will, wi-ind« sich a"

Orösstea Fabrlka-Tuchlager ain Contlnont iai Werte vo»
V/ Million Gulden ö. W. Kft"110'

Meine Hand vereinigt den größlon Tuch-Expor t Europa'*, Fabrication vo» ^ ^
^ar i ien , Sclineiderzuhehor und eigene großo Iiitclihiuderei nur für mci"fi ^ n J ! £•>
Alle diese Factoren ermöglichen, leistungsfähiger zu sein, als alle t'onCI"'r)1j(.i ̂ ;lS

bieten sich daher dem Käufer die Insten Einkanfsvor thei le . — AiiU''i-<loiii "! st|1^c-
P. T. Piihlisiiim in den Schanfennteni meines Etab l i ssements einß''C'''".^ _ Um
stattete Ttichaiisstelliiuu;. wo einzelne Stosse mit fixen Preisen vorsehen sl"a^(l) sifji
sic)i vuii allem oben Angeführten zu überzeugen, lade ich das P. T. Public»111

 w(,']c|icn
die großartig eingerichteten Räume meines Verkaufs-EtahlissenK'i i^. "'..i ,„iscli
circa 150 Menschen heschäsligt sind, zu hesichtigon. V o r k o h r : « ' « ' » ^ ' Q ) i ^

polnisch, italienisch und französisch. ^lI^L-r^-^r*

für I^aibaeh mill Uiii^ebiin^winl g«8eufl^cl

€i«ehalt und entsprechende P r o v i s i o n e n v'°n e .

alle Branchen eultivierenden, seit vielen Jahren ] ^

barli vertretenen inländischen Versioherungs-^ese b j

ersten Hanges gesucht. Persönlichkeiten mit a^lso'

teten Connexionen und ̂ aten Referenzen, vvelcn
f- -he $tionsfähi^ sind und sich dem Versicherung0^11' ,e,.

widmen wollen, werden bevorzugt. (Jiefällige Offerte'

Chiffre -If. L. 4^ an die Administration dieser ̂ e 1 ^

KATHREINER Kneipp-
Malz-

Kaffee

Niir eckt
mit dieser

Sclmtzmaiie.
Vor Nach-

ahmungen
wM gewarnt.Unübertroffener Kaffeezusatz. («ao) 1310 Ueberall zu naben.

D. IiESSIVISf»
Wien VI., Mariahilferstrasse Nr. 83.

Iiawf - Teppiche.
Matting-Läufer. ungernein stark.

pr. Mtr 11. —-42
Sclivverer Manilla - Lausteppicli

(rollt pich nicht ein) pr. Mtr. •» —-50
Holländer Läuser, Prima-Qua-

lität, unverwüstlich) pr. Mtr. > —-75
Tapestry - Läufer, modernste

Dessins » l '^ö
('oeos-Läufer in allon Breiten;
Billigere Lausteppiche von 20 kr. pr. Mir.

aufwärts.

I Monopol-Portiore II. — !)5

Spitzen-Vorhänge, weiß, crčme.
! von fl. 110 aufwärts;

Zimmer-Teppiohe in jeder
Dimension lagernd!

Engl. Tapestiy-Bettvorleger pr.
Stück , i •;}()

Englische Axminster -Vorleger,
«Neuestes > » J-ÖO

Decken.
Gobelin-Garnitur, geweht:
2BfiU-,lTisr.h(ler:k«,größtoSorlsi fl. (!•"><)
Slambul, in bester Ausführung » Hh()
Siam, neueste persische Dessins » 10T>0
Peluohea-Deoken.
«Sensationell». Flanelldecken

von fl. 1.50 aufwärts;
«l'arlie>, Tiger-Meisedecken aus

Peluche » (J-siO

SenNiitionil1^-'
Cheriftlle-Poitirre, besie,

gowchlo Qualil»«-» **** fl. *'

eewöhnlioh t)»11^
Dazu passende Garni«"1' , fl.'

„ n d l Tischdecke, grstOl^ 0 1

Dicke TjambrequfnN In inoilernstcii per^Kclic^n I>CSS1IIN

Teppich-Reste. | zu unerreicht billigen Preisen j Einzelne D***
* Special-Abtheilung für Reste, Barchente, Pelzwaren und alle Gattungen Leinenwa*6 '̂ !K)) î

Für die Ä**"€»vi.Mi«E große Muster-Colleotion und illustrierte Mode-Journale gratis und franco.

jiigggy^ Auswahl von ]¥e«ilieiteiM in Mloilcst.«^^^'
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sternal lee M A R I E D R E N I K Haus .Matica Slovenska'
«R«r von Keaipickien Natur- un.l echtfarbigen Herrenaocken, Damen- und Kinderatrümpfen, Herrenwäache und modernen

rickgarn fari • Cravatten in reichsler Auswahl.
n.rj U11(| (.(.j„ s ( i , w a r z Waachaeide, engl. Glanzgarn, franzöaiache Stickbaumwolle. Knöpfe, Nadlerwaren Mieder

Ei . , Schürzen, Haarnetze. Arbeita- und Papierkörbe, Schilftaachen. ' ( l ß 0 8 . ,J
^fctent S^ 1 C r?.? u n < l S t i c k e r e i v o n Monogrammen in AuslaMun^en wird aufs feinste und mannigfaltigste ausgeführt.

- ^ _ — ^ ^ -oxrumptlangen werden in kür/esln- Zeit auf Slrickmaschinen angefertigt, wodurch das zeitraubende Handstricken entfällt.

^ * v i ; t l
o m m e r s P r o s s e n — i ;

«o. Be*" ""'««"i"'-""'«.:'• ^i,™,,*!^ r r * U l i e n m i l c h - s < > i s e

' """"«•'»NitoJiflx. (1932) 30-87
»«»»»- b i i i i n :

Pranz čuden
Uhrmacher !

*w,^ r J" O e * a ) i
t«'Ul<, i„ T r l f a l l ) ;

[;' ^ L empfiehlt soin gros-
Wffffifr 1) S('s l»M;or von g o l -
\wfl^ denen, silber-

^^eg5L_ nen in id Niokel-
^^CnjBSA^ uhren und Uhr-
ffM^W*^^ ketten, ferner alle
f/ffS '\SfiL A"enWand-
• Ptra ^ ^ A ^ Ä k M a r o n U l l ( ' sonst j
litt *¥ | 1 '" Sf'in 1^<;" ein- !

v W T N ä J f MÄIul1'- ( 8 i ) ( ) ) 4 5 " 2 7 i
^ ^ < ^ H \ \ X ^ M ^ K«pnralur(!ii wer- ]
^ t ^ ^ ^ p r «Jen gegen Garantie ,

P ! ^ ^ " ^ ^ billig ausgeführt, j
g r a u t e gratis und franco. I

I fUiSci,^

Schmlrüßl - Putzpulver
anerkannt bexles Mittel Ci'ir Essbesteeke etc.,

j liefere icli in f> Kilo-Postkistchen franco
jeder Postslation für 1 fl. 50 kr. Schmirgel-
werk Krätsohmer in Lustthal (Kram).

(88.W 10 - (I

Heilkräftiger

Heidelbeer-Wein
von

Josef Schwarz in Wien V. 2 .
Medie.iiial-Wein I. Ranges, gegen Cholera,

• D a r m k a t a r r h e , Ruhr u. s. w. angelogont-
1;f.list empfohlen.

Depot in Herrn Mayers Apotheke
in Laibach. (4üO8) 10-8

C. Karinger
empfiehlt:

I Patent-Wattaoyllnder als Luflverschluss
für Kfiiister und Thüren. Schutz gegen
Zugluft, in weiü pr. Mir. ;"), 7 und 9 kr.,
in hrauti (>, S und 10 kr. ;

Damen- und Herren-Uebersohuhe,
englisches und russisches Fabrikat, in
bester OuaHal ; (4KH2) (5—4

Stroh - Exnlagesohlen mit Flanell-
futter, das beste, um den FuIJ trocken
und warm zu erhalten, und dergl. vieles.

Sohöne Frauen-
iiemden aus vorzüglicher Strap.iz-
ltMiiwand mit reichern Spitzen-Aufputz,
I\-iriser Fa<;on. für Geschenke em-
pfehlenswert.

B Stück nur fl. 3 ' 7 J
versendet nur gpgen Nachnahme, so-

lange der Vorrath reicht, Krau
Regina Saoh», Wien. II.,

(.JHJ!)) i;(Miiltrandtstia(3e 22/F. 6—2

|Jaulifägcjrcmiie,| '^
NeuesPreisbueh f ? ^

AfiberLaub«&gerei| %/ _
sflŝ 'SSBJiMBjBMH f̂lBiBW^^ »

i F.in

Kranken-Fahrstuhl
ist am Alten Markt Nr. 12, I. Stook
(liabnikj. zu verkaufen. (5010) 3—2

Ein solides Mädchen, der deutschen
und der slovenischen Sprache mächtig und
in häuslichen Arbeiten bewandert, wünscht
in einem besseren Hause, auch auswärts, als

Bonne
unterzukommen. Näheres in der Administra-
tion dieser Zeitung. (5017) 2—2

Nurfl.3
das schönste, sinnreichste

Fest-Geschenk

(Andenken an Verstorbene).
Porträts in Lebensgrösse
nach jeder eingesendetei» Photographie.
Anzahlung 1 fl., Aehnlichkeit garantiert.

Photographie bleibt unbeschädigt.
Lieferzeit 10 Tage.

Prämiiertes Knnst-Atelier
Sieg-fried. Bodasch.er

Wien II., Groaae Pfarrgasse 6.

Rathhausplatz Nr. 18, II. Stook
sind (4989) 3-Ü

verschiedene Möbel
billig zu verkaufen.

V i e l 4B«1«1
können anständige Leute jedes Standes ver-
dienen, die unsere Bankvertretung (ge-
setzlich ausgestellte Ratenbriefe und Los-
gesellsohafts - Antheile) übernehmen
wollen. Bestand unseres Geschäftes seit 25
Jahren. Streng reell. Höohste Provision
mit Prämie und eventuell fix^s Gehalt. An-
träge an die Commandtt-Gesellsohaft
Brüder Dirnfeld, Budapent, Hadga8*e4.

(4618; fr—5

Im Gasthause

am Krakauer Damm Nr. 18
sind täglich

gebratene Flei sehw ürste,
Jeden Samstag und Sonntag

Blut- und Leber wurste
eigener Erzeugung,

? jeden Freitag Fische ?
manchesmal auch Meerflsche, zu haben.
Ausgeschenkt wird Hosiers Märzenbier,
echte Weine und ausgezeichneter

Proseker.
Um zahlreichen Besuch bittet

achtungsvoll

(4966) 2-2 L, Blumauer.

italienische Weine
weisse und schwarze

insbesondere aus den Kellereien des Weingutsbesitzers Pletro
Bambelli in Bussl Im Bömisohen

aus den besten Weingegenden verkauft der Gefertigte von heute an im großen
zu angemessen billigem Preise, und werden Käufer höflichst eingeladen.

Hochachtungsvoll (4958) 10-4

Ludwig Fantini
lim Laibach, ColUenm.

^ ^ W ä l O ) j j to FI&schoheD von 4 5 K r © n z e r an in all«n 8p«zerei- uii(lDelikatoss«n-ö««oh4fteo.

-̂ ._

Aärl Till

^ S S K Laier
SchuirequiSiten

^ ^ ^ t-ehrer.

liitiluu'li. S|»ÜIIIK:»MN^ Ä'r. 10.

Aueziehfedern, Ausziehtusche> Blei-
ßtifto, Bleistiftschützer, Bleistift-
spitzer, Briefpcipier, Bronzefarben,
Bronzepulver, Bücherleder, Bücher-
riemen, Carmintinte, chemische
Tinte, chinesische Tusche, Compen-
dien, Converts, Curvenlineale, Drei-
ecke. Einmaleins, Falzbeine, Farben-
kästchen, Farbstifte, Federbüchsen,
Federhalter, Federmesser, Feder-
kästchen, Gebetbücher, Gold- und
Silbermuscheln, Gold- und Silber-
Tinte, Griffcl,Griffelspitzer,Grünspan.
flüssig, Gummi arabicum, Gummi-
gläser, Gummistifte, Gummitabletten,

Karl Till
Ijuiliacli, SphalKHMMc ]Vr. 10 .

Herbarien, Ealliffraphievorlagen,
Urvutschuklineale, Kielfedern,

Kluppenfedern, Kreide, weisse
und farbige, Kreidehalter, Lineale,
Linienblätter, Löschbrettchcn, Lösch-
gummi, Löschpapier, Malvorlagen,
Metalltinte, Millimeterpapier, Musik-

mappen , Naturgummi, Natur-
zeichenpapier, Nigrivorin, Notiz-
bücher, Notiztafeln, Paletten, Papier-
scheren. Pappendeckel, Papptafeln,
Pastelle. Pausleinwand, Pauspapier,
Pinsel, ' Präparationsheftc, < Radier-
rummi, Eeissbretter, Heisskohle,
Reissnägel, Eeisschienen, Bcisszeuge,

Eundschriftfedern, Eundschnft-
vorlagen, Schieferstifte, Schiefer-
tafeln. Schreibmappen, Schreibpapier,
Schreibtheken, Schultaschen, Sepia-
tinte, Stahlschreibfedern, Steil-
schristfedern, Steilschriftvorlagen,
Syndetikon, Tafelkreide, Taschen-
messer, Thekenmappen, Tinten,
schwarze und farbige, Tintengummi, I
Tintenstifte, Tintenstein, Tinten-1
zeuge, Würfellineale, Zeichenfedern, I

Zeichenblocks, Zeichenpapier,
Seichen vorlagen, sämmtliche Zeichen-

requisiten. '
(4107) 26—K



Laibacher Zettung Nr. 253. 2212 b. November !892^

(5022) J ^ P P O l l ! 3-2
Wen Gott mit Reichthümern gesegnet, der

gedenke der armen Familie
Marla-Thereslen-Strasae Nr. 14.

Ich besitze eine Forderung
von fl. 100 und 6 Zinsen für
3 Jahre an Herrn in Lai-
bach, worauf die Leibespfän-
dung erwirkt ist, und bin be-
reit, dieselbe billiger zu ce-
dieren.

Näheres in der Administra-
tion dieser Zeitung. (4975) Ö—3

Ringelschmied- Lehrjungen
werden aufgenommen

bei (5015) 3—2

lg. Frankl in Gilli, Schmiedgasse 4.
Wasserdiohte "tm"

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

ü. Ranzinger
Spediteur der k. k. priv. Südbahn

Laibaoh. Wienorstrane Nr. 15.

Eine Wohnung
bestehend aus vier Zimmern , einem
Cabinet, Sparherdküche und Zugehör, ist mit
1. Februar zu vermieten.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (5042) 2—1

Eine Wohnung
nahe der k. k. Tabak - Hauptfabrik gelegen,
bestehend aus zwei großen Zimmern und
Küche, ist billig an eine ruhige Partei zu
vermieten. Ebenda sind mehrere

grosse Fässer
zu verkaufen und ein sehr großes

Transito-Magazin
zu vermieten. Näheres bei Ferd. Plantz,
Alter Markt. (5041) 3— 1

Eine liohte, lonmeitige

Wohnung
bestehend aus vier oder fünf Zimmern und
einem Vorzimmer nebst Zugehör, wird so-
gleich zu mieten gesucht..

Anträge ;vn die Administration dieser'
Zoitung. (4979) H~2 \

Preiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte <">cr

ITniformklei&er und Uniformsorten
versendet franco die

Uniformierungs-Aiis tal t ^ ' z u r Kr iegsrneda i l le»

Moriz Tiller & Co. If? k. u. k. Hoflieferanten
Wien VII., Marlahllfentrawe 2? \\ ,,},| —

Bier-Depot.
Ergebenst Gefertigter bringt den hohen Hcrrscliaslen und dem hoch-

geschätzten P. T. Publicum zur gefälligen Kenntnis, dass er vom 1. Novem-
ber d, J, ab seiti

Bier-Depot
•dem Herrn Johann Hafner

Bierhalle, Petersstrasse Nr. 47
für die Stadt Laibach übertragen hat, und bittet die geehrten Abnehmer, sich
bei Bestellungen nur immer direct an das obige Bier-Depot zu wenden.

Hochachtungsvoll

Theodor Fröhlich
B r a u e r e l b e s l t z e r in Oberla ibaoh.

Bezugnehmend auf Obiges, empfehleich mich den hochgeehrten Kunden
und dem P. T. Publicum bestens mit der Versicherung promptester Ausführung
der werten Bestellungen, und bemerke, dass alle Flaschen- und Fassbiere
kostenfrei ins Haus gestellt werden.

Hochachtungsvoll ergebener

•Johann Huffier
(5008) 8—3 Besitzer der Bierhalle, Peteraatrasse Nr. 47.

J. S. Benedikt, Laibach
olieriert alle Gattungen P e l z w a r e n in grosser Auswahl zu billigsten Preisen,
u. zw.: Muflfe aus Hasenfellen, Sealskin, Moufflon, Seidenafle, Chinchilla, Persianer,
Biber, Nutria, Lux, Streich- und Wildkatze, Opossum, Angora, Dachs, Seehund, Wasch-
bär, Eisvogel, Peluche und Krimmer, ferner die allerneuesten D a m e n - &fM>rt"
E i s l a i i f m ü t x c i l , sehr fesche, kleidsame Fagon, aus verschiedenen Fell- und Stofl-
gattungen, sowie auch dazu passende schmale und breite Krägen.

H ü b s c h e K i n d e r g a r n i t u r e n für Knaben und Mädchen, bestehend
aus Mufi; Kapperl, Kragerl und Boa, in ganz weiss und farbig.

Pelz- und Fetlerverbrämuiigeii für Damonconsection, letzter6

infolge der noch grossen Vorräthe zu staunend billigen Preisen.
Gelegenheitskauf s 8 7 2

Zu enorm herabgesetzten Preisen werden w o l l e n e D a m e n - und Kiiid^'*1'
Strümpfe sowie auch F ichus und Gamaschen in allen Farben, w^

nur so lange der Vorrath reicht, ausverkauft.

D r u c k u n d V e r l a s t v o n J g . v. K l e i n m a y r ck sssed. N a m b e r g ,


